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Splich am 5 August 853

Liebe Katty!

Endlich kann ich etwas bestimmtes über meine Abreise von hier

und meine Ankunft in Wien vielden. Das Bad hatte mich ein

Lauf der letzten Woche so stark angegriffen, daß ich glaubte

meiner Kür früher ein Ende machen zu müssen. Nachdem ich
aber des Baden zwei Tage aus setzte, gab sich alles wieder

in die gehörige Ordung, ich konnte wieder fortfahren und

befinde mich erst jetzt eigentlich wohl. Da aber alles sein

Ende haben muß, werde ich auch jetzt einen Schluß machen

und da ich für nächsten Sanstag eine Vermerkung für die

Malle - Pest erwischt Sonstag den 6t von hier abgehen

und daher Sonntag den ihr gegen Abend in Wien entreffen

Ich weiß nicht ab jemand von der Familie, oder wir sich

eben jetzt in Wien befindet, den villeicht alles in Beder ist

auch ob dieser mein Brief nicht zu spät kommt umirgend

eine Gnordung zu treffen. Denungerichtet schreiben ich aufgut Glück.

Ich gehen Morgen freitag nach Garamsechz und bleibe

durt bis Sonstig Morgens, wo ich mich auf den Pestrage

sitzen werde, der der ich vorüberfährt. Ich habe heute nach
alles einpacken, muß daher schließen, und alles weitern auf
das persöndiche Windersehe verscheren

Mit Grüßen an Alle

Grillparzer
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